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LANDRATSAMT AICHACH-FRIEDBERG 
Münchener Str. 9 | 86551 Aichach

Telefon 08251 92-0
Telefax 08251 92-371
E-Mail poststelle@lra-aic-fdb.de

MÜLLVERMEIDUNG SPART 
 RESSOURCEN UND ENERGIE.
DANKE, DASS SIE MITHELFEN! 

Bei Fragen oder Reklamationen zur  
Gelben  Tonne wenden Sie sich bitte  
direkt an die 

FIRMA KÜHL 

ENTSORGUNG & RECYCLING GMBH, 
Pötmeser Str. 40 | 86165 Augsburg

Telefon 0800 4020040
Telefax 0821 749052-437
E-Mail aic.gelbetonne@kuehl-gruppe.de

Kennen Sie unser Abfall-ABC? 

DIE GELBE TONNE

TONNENGRÖßEN 

Die Gelbe Tonne wird in den Standardgrößen 
240 Liter und 1.100 Liter gebührenfrei ange-
boten, denn die Kosten für Aufstellung und 
Leerung sind bereits vom Verbraucher über den 
Einkaufspreis der Produkte bezahlt. Familien 
bis zu 4 Personen erhalten ein 240-L-Gefäß. Ab 
5 Per sonen wird jeweils eine weitere 240-L-Tonne 
geliefert. Erst ab einer Anzahl von 20 Personen in 
einem Objekt wird der 1.100-L-Container gestellt. 
Sie können natürlich auch gemeinsam mit  Ihrem 
Nachbarn eine Gelbe Tonne nutzen.

LEERUNGSRHYTHMUS  
Gefäße mit einem Fassungsvermögen von 
240 Litern werden in einem 4-wöchigen Turnus 
geleert. Die 1100-L-Container werden 14-tägig 
geleert. Stellen Sie die Gelbe Tonne bitte ab 
6:00 Uhr mit Griff zur Straße bereit. Die Müll-
werker  danken es Ihnen!

 Die genauen Leerungstermine finden  
Sie in dem Abfuhrkalender unter  
www.abfallwirtschaft.lra-aic-fdb.de oder  
Sie aktivieren die Erinnerungsfunktion in  
Ihrer Abfall-App.

MEHRMENGEN 
Sollte mal etwas mehr Verpackungsmüll anfallen, 
können zusätzliche Mengen einfach in transparen-
ten Säcken am Leerungstag neben die Tonne ge-
stellt oder zu folgenden Wertstoffsammelstellen 
gebracht werden: Aichach, Friedberg und Mering.

FRAGEN UND REKLAMATIONEN

Zuständig für die Organisation des Rück-
nahme systems sind die sogenannten Dua-
len Systeme, die Hersteller und Vertreiber 
von Produkten zur Rücknahme verpflichten. 
Mit der Abholung der Gelben Tonne wurde 
die Firma Kühl in Augsburg (von den Dualen 
Systemen) beauftragt.

UNSERE NACHHALTIGKEITS-TIPPS:

 ° Nachfüllprodukte für Küche & Bad 
nutzen

 ° Unverpackt einkaufen und mitge-
brachte Behälter verwenden.

 ° Regional auf dem Wochenmarkt 
und in Hofläden offene Lebens
mittel einkaufen

 ° Gemüsekisten abonnieren

Unsicher bei der Trennung Ihres Abfalls? 
Informieren Sie sich per Suchbegriff 
einfach in unserem Abfall-ABC  
www.abfallwirtschaft.lra-aic-fdb.de



… MEHR ALS NUR „PLASTIKTONNE“!

Mit der Gelben Tonne werden recycelbare 
Verkaufsverpackungen gesammelt. Die gesam-
melten Abfälle werden in geeigneten Anlagen 
sortiert und nach den unterschiedlichen 
Materialien getrennt. Da die Sortierung und 
Trennung hauptsächlich maschinell erfolgt, ist 
es wichtig, die Abfälle einzeln in die Sammlung 
zu geben. Dafür sind Verpackungen, die aus 
mehreren unterschiedlichen Materialien be-
stehen, zu trennen z. B. Banderolen entfernen, 
Deckel abnehmen.

DAS SOLL IN DIE GELBE TONNE: 

In die gelbe Tonne gehören ausschließlich 
Verpackungen aus Metall, Kunststoff und 
Verbund materialien, die schon benutzt wurden! 
 Kunststoffverpackungen wie Becher, Hohlkör-
per, Getränkekartons und Folien, Verpackungen  
aus Aluminium, Weißblech und Styropor, z. B. 

 ° Aluschalen

 ° Arzneimittelblister

 ° Eisbehälter

 ° Farbeimer (sauber)

 ° Folienbeutel (z. B. von Flüssigwaschmittel)

 ° Flaschendeckel

 ° (Kunststoff)-verpackungen

 ° Menüschalen von Fertiggerichten

 ° Pflanztöpfe mit Löchern im Boden

 ° PET-Flaschen (Saft, Wasser – Achtung: Pfand?*)

 ° Riegelpapiere oder -folien

 ° Schraubverschlüsse

 ° Shampooflaschen

 ° Spraydosen (leer)

 ° Spülmittelflaschen

 ° Styropor und Verpackungschips

 ° Suppentüten

 ° Tuben und Zahnpastatuben 

 ° Verpackungen

DAS DARF NICHT IN DIE  
GELBE TONNE: 

Nicht hinein gehören Pfandflaschen aus Kunst-
stoff oder Glas, Verpackungen aus Glas oder 
Papier/Kartonagen oder andere Wertstoffe 
(z. B. Elektroschrott, Hartplastik), z. B. 

 ° Aktenordner

 ° Altkleider

 ° Autoteile

 ° Bioabfälle

 ° Blechgeschirr

 ° CDs und Disketten

 ° Dosen/Schüsseln

 ° Einwegspritzen

 ° Essensreste

 ° Feuerzeug

 ° Obst-und Gemüsenetze

 ° Hygieneartikel

 ° Katzenstreu

 ° Keramiktöpfe

 ° Klarsichthüllen

 ° Luftmatratzen

 ° Restmüll

 ° Spraydosen (voll)

 ° Styropor vom Bau/Dämmung

 ° Spielzeug

 ° Textilien

 ° Videokassetten

 ° Wäschekorb

 ° Windeln

UNSER TIPP:

Becher und Schalen müssen nicht 
ausgespült werden – es reicht aus, 
wenn die Behälter „löffelrein“ ent-
sorgt werden.

Trennen – ja bitte: Banderolen von 
Plastik flaschen entfernen, Aludeckel 
und Papiermantel vom Becher und 
Folie von der Käsepackung abziehen. 
Ihre Mithilfe ermöglicht in den großen 
Verwertungsanlagen effizientes Sor-
tieren und optimales Recycling.

Wussten Sieʼs? 
Sortieranlagen machen einen guten Job: Die dort mit 
modernsten technologischen Methoden voneinander ge-
trennten Wertstoffe können zu 75% recycelt werden. Die 
Sammelmengen bleiben zur Weiterverwertung außerdem 
zu 100% in Deutschland und werden nicht in Drittweltlän-
der verschifft. (Quelle: www.muelltrennung-wirkt.de)

*   Wussten Sieʼs?  
Das PET-Pfandflaschen- System spart  
allein 8 % Verpackungsmüll ein!


